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In Afrika südlich der Sahara ist der mangelnde Zugang zu sauberen Kochtech-
nologien ein großes Problem. Laut der Internationalen Energieagentur haben 
nur 17 % der Bevölkerung Zugang zu diesen Technologien. Dies führt zu einer 
verstärkten Abhängigkeit von Biomasse beim Kochen und Wassererhitzen, was 
wiederum zu Abholzung und Gesundheitsrisiken durch Luftverschmutzung im 
Haushalt führt. Der Zugang zu sauberem Wasser ist ebenfalls begrenzt. Nur 12% 
der Bevölkerung haben eine sichere Wasserversorgung. Mit zunehmender Urba-
nisierung steigt auch die Nachfrage nach Wasser. Der Wassermangel wird durch 
den Klimawandel weiter verschärft. Das unreine Wasser muss oft abgekocht 
werden, um es zu reinigen, was zusammen mit ineffizienten Kochmethoden 
sowohl Brennstoffverbrauch als auch Schäden verursacht.

Das Projekt ist ein „Program of Activities“ (PoA), bei dem mehrere kleinere Teil-
projekte in Subsahara-Afrika umgesetzt werden – darunter Äthiopien, Malawi, 
Mosambik, Ruanda, Uganda, Sambia und Simbabwe. Zusammen mit lokalen 
Kommunen und Dorfgemeinschaften werden defekte Bohrlöcher und Brunnen-
anlagen identifiziert und repariert. Einheimische werden technisch geschult, um 
Aufbau, Wartung und Betrieb der Bohrlöcher künftig eigenverantwortlich durch-
führen zu können. Das Projekt schafft einen Finanzierungsmechanismus für Ge-
meinden, der die langfristige Instandhaltung der Bohrlöcher gewährleistet.

Energieeffizienz10,000t 
CO2 e p.a.

Emissionsminderung Projekttechnologie Projektstandard

Subsahara-Afrika: Brunnen-Instandsetzung
Sauberes Wasser und verbesserte Lebensbedingungen
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Der Zugang zu sauberem Wasser spart 
Familien die Kosten für das Abkochen von 
Wasser, insbesondere den ärmsten Haus-
halten, die mit weniger als 1,25 USD pro 
Tag auskommen müssen.

Sauberes Wasser und verbesserte Hygiene 
stoppen effektiv die Verbreitung von wasser-
übertragbaren Krankheiten. Durch den Ver-
zicht auf das Abkochen des Wassers werden 
weniger Luftschadstoffe freigesetzt und das 
Risiko von Atemwegserkrankungen sinkt.

Das Projekt installiert Sanitär- und Toilet-
tenanlagen in den Dörfern, einschließ-
lich Handdesinfektionsmöglichkeiten. In 
Kombination mit zuverlässigem Zugang 
zu sauberem Trinkwasser wird so effektiv 
gegen infektiöse Krankheiten vorgegangen.

Durch die Senkung des Ausstoßes von 
CO2-Emissionen trägt das Projekt dazu 
bei, den Klimawandel zu bremsen. Die 
Emissionsminderungsleistung des Pro-
jekts liegt bei rund 10.000t CO2e/Jahr.

Der Konsum von verunreinigtem Wasser 
stellt insbesondere für Kinder und Jugend-
liche ein hohes Gesundheitsrisiko dar. 
Dessen Reduzierung geht einher mit der 
Verringerung von krankheitsbedingten 
Fehlzeiten in der Schule.

Frauen sind stark von den Wasser- und 
Kochanforderungen betroffen. Durch den 
Zugang zu sicherem Wasser und effiziente-
ren Kochgeräten sparen sie wertvolle Zeit 
bei der Beschaffung und Zubereitung von 
Wasser und Brennstoff.

Das Projekt stärkt die lokale Infrastruktur 
im Bereich der Daseinsvorsorge durch die 
Installation moderner Wasserrohre und die 
Bereitstellung von frischem Trinkwasser.

Das Projekt schützt natürliche Wälder, 
spart Feuerholz und bekämpft Entwaldung 
und Versteppung. Außerdem vermindert 
es Erosion und trägt zum Schutz der Le-
bensräume diverser Tierarten bei.

Neben der Reduktion von CO2-Emissionen erzeugen alle unsere Klimaschutzprojekte viel-
fältigen Zusatznutzen für Mensch und Umwelt. Damit ermöglichen unsere Projekte Ihr 
Engagement im Sinne der Sustainable Development Goals der UN.
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